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Einführung
Mit den äußerlich identischen Handsprechtunkgeräten C-508

und C-608 Dräsentiert STANDARD einmal mehr eine Welt-

neuheit, die Zeichen setztr die kleinsten Duobander der Welt
für 2 m und 70 cm bzw. 70 cm und 23 cm. lhr Mini-Gehäuse

beherbergt leweils zwei ausgewachsene Transceiver mit
knapp 300 mW Sendeleistung. lm Gegensatz zur USA-Ver-
sion sind die von stabo vertriebenen Deutschland-Versionen

speziell für den hiesigen Markt angepaßt - beispielsweise mit
dem 1.750-Hz-Tonrut zum Offnen von Relaisfunkstellen.

Von ihren Abmessungen her gesehen mögen die mit nur
160 g (mit zwei Mignonzellen und Antennel) extrem leichten
Geräte gewissermaßen in der hohlen Hand verschwinden -

die Leistungen jedoch sind nicht zu übersehen, und der Kom-
fort wiegt ebenfalls schwer. So stehen 60 Speicherplätze zur

Verfügung, in die sich außer der Frequenz auch andere Daten

wie beispielsweise die Relaisablage oder der CTCSS-Betrieb
mit speichern lassen. lhre Aufteilung in sechs zehnerblöcke

sorgt dafür, daß man immer die Ubersicht behält. Auf Knopi
druck wird der Vorzugskanal CALL geschaltet - beispiels-
weise also die Ov-Freouenz.

Zum vorbildlichen Bedienungskomfort gehören auch die ver-

schiedenen lVöglichkeiten des Frequenz'Suchlaufes:

- innerhalb des gerade aktuellen I -lvlHz-Bereiches.

- innerhalb komoletten Bandes und

- zwischen zwei einzugebenden Eckfrequenzen.
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Dazu gesellt sich der Speicherplatz-Suchlauf, der neben dem
Scannen sämtlicher Speicher auch das Absuchen markierter
Speicher oder eines Speicherblockes mit bis zu zehn Plätzen
bietet.

Bereits ab Werk steht das CTCSS-Modul für den Tonsquelch
zur Verfügung: Hierbei wird der eigentlichen (Sprach-)Modu-

lation einer von 39 Tönen untellegt, der beim Empfänger
jedoch wieder ausgeblendet wird und deshalb unhörbar
bleibt.
Sind beide Partnerstationen auf den selben CTCSS-Ton ein-
gestellt, so bleibt lhr C-508/608 so lange stumm, bis ein
Signal mit exakt dem selben Ton empfangen wird. Kein ande-

res Signal - und sei es noch so stark - öfinet diesen 'Ton-
squelch", der damit selbst bei einem Handy von diesen klei-

nenAbmessungen gezielte Rulmöglichkeiten bietet.

Um Strom zu sparen, haben die Funkgeräet eine Rausch-
sperre eingebaut, die ziemlich genau schon dann anspricht,
wenn ein Signal mit einem Signal-/Rauschabstand von 12 dB
SINAD empfangen wird.

Darüber hinaus läßt sich diese Funktion abschalten, oder der
Squelch-Pegel kann in fünf Stufen für Signale zwischen Sl

und 59 eingestellt werden. Womit wir schon bei den verschie-

denen SET-Funktionen sind, mit denen sich einige Grund-
lunktion aktivieren, abschalten oder in ihren Werten den
eigenen Wünschen anpassen lassen. Ob es sich um den
Quittungston handelt, die Batterie-Sparschaltung SAVE oder



die automatische Abschaltung des Transceivers nach 30
l\,4inuten, 60 Minuten oder nach zwei Stunden - alles das läßt
sich bequem und menügesteuert wählen. Für vieles andere
sorgt das C-508/C-608 sozusagen im Hintergrund..

Das auf Knopfdruck beleuchtbare Lc-Display bietet unter
einer Vielzahl von Betrachtungswinkeln und trotz geringer Ab-
messungen jederzeit ein gute Ablesbarkeit.

Die Stromversorgung erfolgt mit zwei l\.4ignonzellen, an deren
Stelle selbstverständlich auch entsprechende Akkus einge-
setzt werden können. Extra-Zubehör ergänzt das C-508/C-
608 und erweiterl seine vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten

Unbedingt beachten!
Nachfolgend f inden Sie eine Ubersicht über die Punkte, die
Sie vor Inbetriebnahme lhres Transceivers unbedinqt beach-
ten müssenl

. Bedienungsanleitung: für C-508 und C-608
lhr Funkgerät wird mit dieser Bedienungsanleitung ausgelie-
fert, die lhnen nicht nur die Funktionen des Transceivers
erklärt, sondern darüber hinaus auch noch viele Tips und Hin-
weise für den Funkbetrieb bietet.

Da das C-508 und das C-608 - bis aul ihre Frequenzberei-
che - in Aulbau und Bedienung praktisch identisch sind,
gilt diese Bedienungsanleitung lür beide Geräte,

Sicherheits- und
Warnhinweise

.  Kein Sendebetr ieb bei Herzschrit tmachern!

In Bezug auf die Störimmunität von Herzschrittmachern kön-
nen zur Zeit keine definitiven Aussagen gemacht werden, wir
empfehlen deshalb Trägern von Herzschrittmachern, von dem
Umgang mit Funkgeräten abzusehen.

. Nur tür Funkamateurel
Dieses Amateurfunkgerät darl !n Deutschland nur mit einer
Amateurtunklizenz betrieben werden. Besitz und Betrieb ohne
entsprechende Amateurf unklizenz ist strafbarl

.  Lizenzbedingungen beachten!

Auch als Funkamaleur müssen Sie z.B. hinsichtl ich der Fre-
quenzbereiche und der Sendeleistung die Lizenzbedingungen
lhrer Amateurfunkl izenz beachten. Uber die ieweils aktuel len
Bedingungen informiert Sie lhr zuständiges Bundesamt für
Post und Telekommunikation {BAPT. Zentraler Postfach 80
01 ,  D -  55116  Ma inz ) .

. Verpackungsmaterial auf bewahren!
Heben Sie das Verpackungsmaterial für einen eventuellen
Versand oder Transport des Gerätes auf. Darin ist es sicher
geschützt.



Vor der ersten lnbetriebnahme
Bitle beachten Sie die folgenden Punkte. bevor Sie lhr C-508/
C-608 erstmals in Betrieb nehmenl

Antenne
Der Anlennen-Anschluß des Funkgerätes isl in Sl\,4A-Norm
ausgelühn und wird auf die Antennenbuchse lhres C-508/C-
608 fest aufgeschraubt (s. Zeichnung).

Batteriewechsel
Der C-508/C-608 wird mil zwei Mignonzellen (Alkaline oder
N.4anganzellen) bzw. entsprechenden Akkus betrieben. Die
Versorgungsspannung beträgl zwischen 2,2 V und 3,5 V und
darf keinesfalls überschritten werden! Zum Batteriewechsel:

---=,/
€ a - a
[lrr"- a

NM
Sperre

t  N4ignonzellen r icht ig herum hineinle-
gen (Polari täl s. Bl indprägung im
Batteriefach).
lmmer beide Batterien zugleich aus-
tauschen; niemals eine alte und eine
frische mischen!

Verbrauchte Batterien sind Sondermülll Sie dürfen nicht in
den Hausmüll  geworfen werden! Geben Sie sie zur fachge-
rechlen Enlsorgung wieder dort ab, wo sie die lrischen Ealte-
r ien gekaufl  haben.

I Funkgerä1 ausschalten. (Bei einge-
schaltelem Funkgerät Taste PWR
0,3 Sekonden lang drücken.)

I Sperre des Batteriefachdeckels
nach unten ziehen-

o Batter efachdeckel nach unlen zie-
hen.

-N-

Die Anlennenimpedanz belrägt in beiden Amateurfunkbän-
dern 50 O. Sie können also auch eine andere Antenne mit der
selben lmpedanz im gewünschten Frequenzbereich mit enf
sprechendem Anschluß (oder über einen Adapter) hier befe-
strgen.

Antenne richtig behandeln!
Tragen Sie das Handsprcchfunkgerät niemals an de.
Antenne!
Senden Sie niemals ohne angeschlossene Antenne!



Bedienelemente, Anzeigen und Anschlüsse

Anlennen-
Buchse (Sl\44)

Anschluß für externes l\.4ikrofon

S Anschluß für externen Lautsprecher

VOLUME Lautstärkeregler

Drehknopl für Frequenz- und Speicherwahl sowie SET-l\4enü

TX BUSY Leuchtdiode

MONI Squelch EIN/AUS

CALL Vorzugsfrequenz /
TONRUF (mit PTT)

Suchlaut

a-- SET-Tasle

BANO Band wechseln

MikrofonV/M Speicherbekieb/
Abstimmbetrieb

Lautsprecher
PWR Funkgerät EIN/AUS

PTT-Taste /



Erläuterung der Bedienelemente, Anzeigen und Anschlüsse
Oberseite - des Speicherplatzes und

Antennenbuchse 
- des gewünschten SET-Menüs.

SL4A-Buchse zum Anschluß einer Anlenne mil 50 Ohm lmDe-
danz aul2 m und 70 cm bzw. 70 cm unct 23 cm. Linkg sgitg

Gummiabdeckung PTT-Taste

Schülzt die Anschlosse für externes Mikroton (M) und exter- Sende-/Emplangsurnschaltung. Zum Senden drücken (LED

nen Lautsprecher (S) vor Staub und Spri lzwasser, wenn diese leuchtet),  zum Emplangen loslassen (LED erl ischt)

nicht benutzt werden. F-Taste

M - Anschluß lür externes Mikrofon l,'lii dleserTaste läßi sich die Zweitfunktion einiger Tasten akti-

Kl inkenbuchse 12.5 mm Durchmesser) für den Anschluß eines vieren bzw. die Funktion eines SET-Menüs ändernl

externen l\,4ikrofons {600 o). Wird mit einer der als Zubehör Tasle F drücken, gedrückt halten und gleichzeilig die entspre-

erhälflichen l\4ikrofon-/Lautsp.echer- oder Kopihörefkombina- chende Taste drücken bzw die Funktion des auigerufenen

tionen benutzt. Das interne Mikroton isl dann abgeschaltet. SET-i,4enÜs mit dem Drehknopf ändern

S - Anschluß für externen Lautsorecher LAMP - Beleuchlung EII,UAUS

Klinkenbuchse (g,5 mm Durchmesseo tür den Anschluß eines Display'Beleuchtung ein- bzw ausschallen- Schaltet sich

externen Lautsprechers (8 O lmpedanz). Wird mit einer der auch aLltomatisch nach wenigen Sekunden wieder aus

als Zubehör erhälflichen l,.4ikroJon-/Lautsprecher- oder Kopf- Zweilunklion (F + L): Display-Beleuchtung dauernd ein- bzw.

hörerkombinationen benulzt. Der interne Lautsprecher ist ausschalten'

dann abgeschaltet.

Lautstärkeregter Vorderseite

Hiermit stel len Sie die Lautstärke ein. Die maximale NF-Aus- TX BUSY Leuchtdiode (LED)

gangsleistung beirägt ca. 100mW. Leuchtet beim Senden rot und beim Empfang dann grün,

Drehknopf wenn die Rauschsperre geöttnet ist

Drehknopf zur Wahl Display - Anzeigefeld
- der Frequenz im gewünschlen Raster Erklärung der einzelnen Anzeigen s. , ,Anzeige - Display .



SC - Suchlaut EIN/AUS
Suchlauf innerhalb des aktuellen 1-lvlHz"Bandes starten und
manuell  stoppen, fal ls Sie den Suchlauf nicht automatisch
nach Anliegen eines Signals halten lassen wollen.
Bei aufgerufener Vorzugsfrequenz CALL: Programmsuchlauf
einstel len.
Zweitfunktion (F + SC)r Suchlauf innerhalb des gesamten
Bandes starten und manuell stoppen, falis Sie den Suchlauf
nicht automatisch nach Anliegen eines Signals halten lassen
wo en.

SET - Funktionstaste
Nach Druck auf die SET-Taste haben Sie den Zugang zur
Veränderung der 23 SET-Funktionen (s. Abschnitt ,,Komfort-
Funktionenr SET-NIenü").
Zweitfunktion (F + SET)r Sofort-Umschaltung auf ein selbst
programmiertes Vorzugs-SET-lvlenü. Ab Werk isi hierunter
das SET-N/enü,,elektronische Sperrung der Frequenzabslim-
mung" gespeichert.

BAND - Amateurfunkband umschalten
Taste drücken, um von 2 m auf 70 cm bzw von 70 cm auf 23
cm und umgekehrt umzuschalten.

Mikrolon
Wird beim Einstecken einer als Zubehör erhältlichen Nlikro-
f on-/Lautsprecher- oder Kopf hörerkombination abgeschaltet.

PWR - Funkgerät EIN/AUS
Ein- und Ausschalter. Zum Ein- bzw Ausschalten Taste PWR
mindestens 0,3 Sekunden lang drücken.

Lautsprecher
Wird beim Einstecken einer als Zubehör erhältlichen lvlikro-
fonTLautsprecher- oder Kopfhörerkombination abgeschaltet.

V/M - Abstimm-/Speicherbetrieb, Speicher abstimmen
Taste drücken, um vom Abstimm- auf den Speicherbetrieb
und umgekehrt zu wechseln.
Zweifunktion (F + V/M): Daten im Spe'cherplatz ablegen.
Zweitfunktion im Speicherbetrieb (F + V/M): Aufgerufenen
Speicherplatz abstimmen.

CALL - Vorzugstrequenz/1 .750-Hz Tonrut
Einschalten der eingespeicherten Vorzugsfrequenz CALL im
eingestellten Amateurfunkband (2.8. C-508 ab Werk: 146,00
lvlHz bzw 433.00 lvlHz). Die Frequenz kann verändert wer-
den. s. Abschnit l  , .Vorzugsfrequenz CALL .
1.750-Hz-Tonruf aussenden: bei gedrückter PTT-Taste gleich-
zeitig Tasle CALL drücken.

MONI - Squelch EIN/AUS
Die Rauschsperre (Squelch) ist zur Batterie-Erspamis auto-
matisch ab Werk auf die höchste Ansprech-Empfindlichkeit
geschaltet.
Manuelles Uberbrücken der Rauschsperre, solange Taste
MONI gedrückt ist.
Zweitfunktion (F + MONI): Die Rauschsperre wi:d dauernd
überbrückt.
Hinweis: Bei CTCSS-Betrieb läßt sich der Tonsquelch in glei-
cher Weise überbrücken.



Display (Anzeige)

Tonsquelch-Bet.ieb:
CTCSS-Geber und
Auswener aktiviert Relaisablage (+/ -) aktivierl

Suchlaul HOLD: häl l ,  solange Srgnal anl iegt

Suchlauf BUSY: startet nach zwei Sekunden automalisch

Automatische Abschaltung APO aktiviert

Frequenzabstimmung elektronisch gesperrt

1-kHz- bzw. 100-Hz-Stel le

Batterie-Sparschaltung aktiviert

AM aktiviert

Freouenzanzeioe / SET'l\,4enü

aulgeruf ener Speicher-
plalz isI markieft

Speicherbetrieb aktiviert

Tonsquelch-Betrieb:
nur CTCSS-Gebe.

aktiviert

Speicherplatznummmer

/

markiert das SET-Menü, das mit F + SET
sofo.t aufge rulen wird

-APO'r_t

1t I l t I t5 t l l I l l s |

relative Signalstärke,
relative Sendeleistung,
Pegel HF-Squelch



Bedienung - die ersten Schritte
Trotz vieler Funktionen isl die Grundbedienung des C-508/C-
608 recht einfach. lvlachen Sie sich also erst einmal mit die-
sen Basis-Funklionen verlraut. bevor Sie Komfortfunktionen
wie Suchlauf- oder CTCSS-Belrieb aufrufen.

. Transceiver einschalten

o Taste PWR länger als 0,3 Sekunden lang drücken. lhr C'
508/C-608 schaltet mit einer Tonfolge auf die zuletzt be-
nutzte Frequenz (2.B. C-508 ab Werkr 433,00 MHz) ein.
Hinweis:Ab Werk ist die Rauschsperre aktiviert.  Auf einem
freien Kanal hören Sie normalerweise dann nichts. Zur
Funktionsprüfung kulz Taste MONI drücken - jetzt sollte
Bauschen zu hören sein.

o Zum Ausschalten: Taste PWR wiederum länger als 0,3 Se-
kunden drücken. Das Funkgerät schaltel mit einerTonfolge
ab.

. Lautstärke einstellen

Da ab Werk die Rauschsperre aktiviert ist, müssen Sie die
Einstellung der Lautstärke auf einem beleglen Kanal vorneh-
men - lhre OV- oder eine Relaisfrequenz sollte eigentlich
immer,,akl iv" sein. Oder Sie drücken Tasle MONI, um die
Lautsstärke anhand des Rauschens einzuslellen.

at Drehen Sie den Lautslärkeregler VOLUME auf der rechlen
Seite auf die gewünschte Lautstärke: Je höher die Zifferauf
der Anzeige, desto höher die Laulstärke.
Hinweis: Bei Anschluß eines Kopfhörer vorher Lautstärke
reduzierenl

. RauschsDetre abschalten
Die Rauschsperre ist intern so eingestellt, daß selbst schwa-
che Signale den Lautsprechezweig öfinen. Sie können die
Rauschsperre manuell  kurzzeit ig oder dauernd überbrücken:

n Taste MONI drücken, um die Rauschsperre zu überbrük-
ken. Taste MONI loslassen, um die Rauschsperre wieder
einzuschalten.

1 Rauschsperre dauernd ausschalten:
Taste F drücken, gedrückt hallen und gleichzeitig Taste
MONI drücken. Die Bauschsperre ist dauernd ausgeschal-
IEI.

zum Wieder-Einschalten nochmals Taste F drücken, ge-
drückt halten und gleichzeitig Taste MONI drücken.

. Amateurfunkband umschalten
lhr C-508/C-608 ist empfangs- und sendeseitig für die Ama-
teurfunkbänder 2 m (VHF) und 70 cm (UHF) bzw 70 cm
(UHF) und 23 cm (SHF) eingerichtet.

o Zum Umschalten des Bandes Taste BAND drücken.
Ab Werk ist lhr C-508/C-608 so geschaltet, daß Sie bei Fre-
quenzänderungen mit dem Drehknopf innerhalb des jeweils

aktuellen Amateurf unkbandes (VHF/LJHF/SHF) bleiben.
Haben Sie bei der Abstimmung ein Bandende erreichl, so
schaltet lhr C-508/C-608 beim nächsten .Klick" auf den
Anlang des selben Amateuiunkbandes um. lm SET-Menü
brdläßt sich diese Sperre aufheben und mit dem Drehknopf
(oder über den Suchlauf) auf das jeweils anderc Band wech-
seln.



. Abstimmbetrieb
lm Abstimm- oder VFo-Betrieb können Sie die Frequenzen
mit dem Drehknopf ändern - im Gegensatz zum Speicherbe-
trieb, in dem Sie mit dem Drehknopl die Speicherylätze wei-
terschalten.
Ab Werk betindet sich der C-508/C-608 im Abstimmbetrieb.
Das ist auch die Betriebsart, in der Sie sich mit dem C-508/C-
608 erst einmalvertraut machen sol l ten.
Den Abstimmbetrieb erkennen Sie daran, daß im Display die
Frequenz angezeigt wird - nicht aber iltoder c. Sind Sie nlcht
im Abstimmbetrieb, so schalten Sie ihn wie folgt ein:

O Aus dem Speicherbetrieb (Anzeige iI4): Taste V/M drücken.

I lst die CALL-Frequenz aufgerufen (Anzeige C): Taste V/M
drücken.

f Befinden Sie sich im Suchlaufbetr ieb (die Anzeige wechselt
dann laufend)rTaste V/M drücken.

0 Befinden Sie sich im SET-Modus (ein SET-lvlenü ist auige-
rufen): Tasle V/M drücken.

. Frequenzabstimmung
Die Frequenzabstimmung wird im Abstimmbetrieb mit dem
Drehknopf vorgenommen: Drehen nach rechls wechselt in
Richtung höherer Frequenzen, Drehen nach l inks in Richtung
tieferer Frcquenzen.

Der Drehknopf weist einen elektronischen Schwungtadellekt
auf:
Je schneller Sie ihn drehen, deslo schneller ändert sich die
Frequenz.

1 0

.  Senden
I Gewünschte Sendefrequenz einstellen, PTT-Taste drücken

und aus ein paar Zeniimetern Entfernung mit normaler
Lautstärke in das Mikrofon sprechen.
Die Leuchtdiode leuchtet in dieser Zeit rot.

'l 
Zum Umschalter au' Emptang lasse r Sie die PTT-Tasie
wreoer ros.

Hinweise:
Nur auf einer freien Frequenz senden bzw. um ,,Aufnahme in
das OSO" bit tenl Halten Sie sich bei Wahl lhrer Sendefre-
quenz außerdem an den IABU-Bandplanl Ansonsten könnien
Sie - auch mit der Sendeleistung ihres C-508/C-608 - anderen
Amateurlunkverkehr wie Erde-Mond-Erde (El\,4E) oder Satel l i -
lenf unk empiindl ich störenl

. VFO-RESET
Besonders in der ersten Zeit kann es rnilunter passieren, daß
man sich in den vielen Bedienmöglichkeiten des C-508/C-608
gewissermaßen verirr l .  Das ist oft  daran zu erkennen, daß def
Transceiver beim Druck auf bestimmle Tasten nicht in der
erwarteten Art und Weise reagiert.
l\,4it dem VFO-RESET wird nicht nur wieder der VFO-Betrieb
eingestel l t ,  sondern es \, !erden auch al le SET-Funktionen auf
die ab Werk vorgesehenen Daten zurückgesetzt. Bei einem
VFO-RESET gehen jedoch andere Einstel lungen (2.8. die
Speicherinhalte und CALL-Frequenz) nlchtverlorenl

D C-508/C-608 ausschaltenr Tasle PWB länger als 0,3 Se-
kunden drücken.

ü Taste MONI drücken, gedrückt halten und C-508/C-608



gleichzeitig mit Taste PWR waeder einschalten. Das Gerät
springt auf die ab Werk programmierte Start-Frequenz.

. Kompletter RESET
Ein komplefter RESET stellt alle Werte wieder aul die
Anfangswerte und löscht die Speicherinhalte.
Er wird sozusagen als letztes Mittel dann vorgenommen,
wenn z.B. die Anzeige 'aus dem Tritt" gerät oder anderenfalls
keine Bedienung mehr möglich ist.

O C-508/C-608 mit Taste PWR ausschalten (falls möglich).

d Batteriefachdeckel auf der Rückseite abziehen und Batteri-
en nerausnenmen.

D Der RESET-Taster befindet sich oben im Batteriefach und
wird mit einem spitzen Gegenstand (z.B.Kugelschreiber)
gedrückt (s. Zeichnung):

D Nach dem RESET Batterien wieder einsetzen und Gerät
mit Taste PWR einschalten.

Hinwels: Ein komDletter RESET verkürzt die Lebensdauer
der internen Lithium-Batterie etwas, durch die normaleMeise
die Einstellungen auch bei abgeschaltetem C-508/C-608
erhalten bleiben.

. Handschlaufe
Sie können lhr C-508/C-608 entweder am GürtelcliD oder der
Handschlaule lragen - aber niemals an der Antenne! Und so
befestigen Sie Handschlaufe am Gürtelclip:

. Gürtelclip
Der ab Werk mitgelieferte Gürtelclip wird mit den beiliegenden
Schrauben entsprechend der untenstehenden Zeichnung auf
der Rückseite des C-508/C-608 befestigt:

Hinwelae:
Zur Befestigung des Gürtelclips nur die beilieg€nden Schrau-
ben benutzen!
Niemals die Schrauben ohne Gürtelclip eindrehen!
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Bedienung - ausf ührl ich
ln diesem Kapitel t inden Sie die verschiedenen Funktionen
lhres C-508/C-608 erläutert.

Frequenzschritte ändern
Das Frequenzraster für die Frequenzänderungen mrl dem
DrehknoDl bzw. über den Suchlauf ist ab Werk aui 5 kHz e n-
gestel l l  und läßt sich im SET-N,4enü Ständern:

I Tasle SET drücken.
'r  

Stel len Sie mit dem Drehknopf das SET Menü Stein An
zeige Sf 5 (ab Werk) für ein Frequenzraster von 5 kHz.

- l  Tasle F drücken, gedrücki halten und gleichzeit ig mil  dem
Drehknopf das gewünschte Raster in kHz einstel len - t0,
12,5, 15, 20, 25, 30 odet 50.

:l Neue Einstellung mit Druck auf Tasle SEf speichern. Da-
durch wieder Bückkehr in den Absl immbelr ieb.

Frequenzwechsel um 100 kHz, 1 MHz oder
10  MHz
Für schnelle Frequenzwechsel mil  dem Drehknopl über grö-

ßere Bereiche stehen lhnen Abstimmfaster von 10 I\,4H2. 1
MHz oder 100 kHz zur Verfügung:

:1 Abstimmung im l-MHz-Raste(
Tasle F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig die Fre'
ouenz mit dem OrehknoDt auf der Oberseite verändern.

ZurAbstimmung im 1 00-kHz- oder 1 0-MHz-Rasler'(bei gleich-
zeitig gedrückler Taste F) müssen Sie erst dieses Raster im
SET-l\ .4odus einstel len:

1 2

-l Tasle SET drricken.
"l  Stel len Sie mit dem Drehknopl das SET-Menü F-St ein -

Anzeige F-Sl t-0 (ab Werk) lür einen Frequenzwechsel von
1,0 MHz bel gleichzeit ig gedrückter Taste F

-l  
Tasle F drücken, gedrrlckt halten und gleichze t ig mit dem
Drehknopf das gewünschle Baster in MHz einsle en - t ,o,
0,1 odet 10,0.

" l  Neue Einste iung mit Druck auf Taste SEfspelchern. Da'
durch wieder Rückkehr n den Abstimmbekreb.

Vorzugsfrequenz CALL
Mit der FLrnktion ,.Vorzugsfrequenz" steht ein Speicherplalz
mit einem Knopfdruck auf die Taste CALL zur Vedügung. Die-
ser Spelcherplatz MC ist ab Werk z.B. beim C'508 mit 146,00
MHz,^r 'HF und mit 433,00 MHzluHF belegt. Er läßt sich aufnr-
fen und durch zwei unt€rschredl iche Meihoden ändern:

. CALL-Frequenz aufrufen
"l lm Abstimmbetrieb das gewünschte Band einslel len.
- l  

Taste CALL drücken. Es wird die in d esem Band gespei-
cherte CALL-Frequenz auigerufen und zusammen mit MC
im Display angezeigt.
Wechsel auf die CALL-Frequenz des anderen Bandes: Ta'
sle BAND drücken.
Soll  die eingeslelLle CALL'Frequenz in den Abstimmbetrieb
übernomrnen werden: Drehknopl um einen Schrit t  wei iei-
otenen.

. CALL-Frequenz ändern (1)
" l  lm Abstimmbetrieb das gewünschte Band einsle ien.



l| Taste CALL drücken. Es wird die in diesem Band gespei
cherte CALL-Frequenz aulgerufen und zusammen mit MC
im Display angezeigt.

:! Taste F drücken, gedrückt halten Lrnd dann gleichzeitig Ta-
ste V/M drücken. Die Anzeige Mblinkt daraufhin.

O Stellen Sie mit dem Drehknopl die neue CALL-Frequenz
ein.

O Zum Speichen der neuen Ftequenz:
Taste F drücken, gedrückt halten und dann gleichzeitig Ta-
ste V/M drücken. Damit ist die eingestellte Frequenz als
CALL-Frequenz gespeichert - die Anzeige M leuchtet jetzt
stetig. Mit Druck auf Taste CALL wieder zurück in den Ab-
stimmbetrieb.
Beibehalten det alten CALL-Frequenz'
Wechseln Sie mit Taste CALL wieder in den Abslimmbe-
tr ieb. Der Inhalt des SpeicherDlatzes MC bleibt unverän-
dert. So können Sie auch die CALL-Frequenz
vo beryehend abstimme .

. CALL-Frequenz ändern (2)
O lm Abstimmbetrieb die Frequenz einslellen, die Sie für das

aktive Band als neue CALL-Fleguerz speichern wollen.
d Taste F drücken, gedrückt halten und dann gleichzeitig Ta-

ste V/M drücken - in der Anzeige erscheint die Speicher-
platzanzeige eines leeren Speicherplatzes ohne
zusätzliches M (ab Werk: 0O.
Hinweis: Sind bereits alle Speicherplätze belegt, so wird
das durch einen tielen Ouittungston signalisaen. Sie müs-
sen dann die CALL-Frequenz mit der unter (1) beschriebe-
nen Methode ändern.

O Zum Speichern der neuen Frequenz Taste CALL drücken
(Eingabebestätigung mit hohem Quittungston).

D Zum Uberprüfen der neuen CALL-Frequenz rufen Sie diese

mat nochmaligem Druck auf Taste CALL auf - sie erschejnt
im Display mit der Anzeige iltc

I Taste CALL drücken. um wieder in den Abstimmbetrieb zu
wecnsetn.

. Weitere Daten lür CALL-Frequenz speichern
Außer der Frequenz können Sie im Speicherplatz MC für die
CALL-Frequenz auch weitere Elnstel lungen und Funktionen
eingeben - beispielsweise Richtung und Betrag der Relaisab-
lage, CTCSS-Betrieb oder CTCSS-Tonlrequenz:

:l lm Abstimmbetrieb das gewünschte Band einstellen.
-l Taste CALL drücken, um die CALL-Frequenz aulzurufen-

Es wird die in diesem Band gespeicherte CALL-Frequenz
aufgerufen und zusammen mit ,t C im Display angezeigt.

D Andern Sie die zusätzl ichen Einstel lungen der CALL-Fre-
quenz, wie es in den nachstehenden Kapiteln tür die ge-
wünschten Funktionen beschrieben ist.

I Taste CALL drücken. um wieder in den Abstimmbetrieb zu
wechseln. lm Speicherplatz /ttc sind jetzt dae Zusatzdaten
mil abgelegt.

Elektronische Sperrung der Bedienelemente
Gegen unbeabsichtigle Anderungen der Betr iebszustände
lhres Transceivers lassen sich die meisten Bedienelemente
elektronisch sperren. Folgende Taslen bleiben dabei keige-
schaltet: PWR. L. SET und MONI:

3 Tasle SET drücken.
O Stellen Sie mit dem DrehknoDf das SET-Menü Fl ein - An-

zeige FL.oF (ab Werk) für ,,Elektronische Sperrung abge-
schaltet".
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-l Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem
Drehknopt die gewünschie Funktion einslelten: on (Sper-
rung eingeschallet) oder oF (Sperrung ausgeschaltet).

"t  Neue Einstel lung mit Druck auf Taste SEfspeichern- Da-
durch wieder Rückkehr in den Abstimmbetrieb.

Hinweis: Die Spefiung/Freischaltung der Bedienelemente
steht ab Werk als ..F-Tasten-Funktion" automatisch dann zur
Verlügung, wenn Sie die Tasle F drücken, gedrückt halten
und gleichzeit ig die Taste SET drücken. Sie brauchen dann
das Menü nicht mehr mit dem Drehknopt aufruten - außer
natürlich. wenn Sie diese ,,F'Tasten-Funktion" mii einem
anderen Menü belegi haben.

Drehknopf bei gesperrten Bedienelementen
freischalten
Der Drehknopf läßt sich von der elektronischen Sperrung
ausnehmen, so daß z.B. Frequenzwechsel weilerhin vorge_
nommen werden können:
-l Taste SET drücken.
-l Stellen Sie mit dem Drehknool das SET-Menü FLCH ein -

Anzeige FLCH:oF (ab Werk) lür,,Drehknopf gesperrt".
'l Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem

Drehknopt die gewünschte Funktion einstel len: on (Dreh-
knopf f reigeschaltet) oder oF (Drehknopf gesperrt).

" l  Neue Einslel lung mil  Druck auf Tasle SEf speichern. Da-
durch wieder Bückkehr in den Absi immbetrieb.

Hinweis: Diese Umstel lung läßt sich dann nicht vornehmen,
wenn die Funktion ,,Elektronische Sperrung der Bedienele-
mente" bereits aktivierl wurde (also bei Menü FLiot).
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Bandwechsel (und Abstimmung) mit
Drehknopf
Ab Werk läßt sich mit dem Drehknoof nur innerhalb des aktu-
el len Amateurlunkbandes abstimmen. lst man an dem Band-
ende eines Bandes angekorrmen, so wechselt der C-508/C_
608 wieder auf den Bandanfang des se/ben Bandes.

Fü einen Bandwechsel ist Tasle BAND zu drücken. Mit dem
SET-l\,4enü bnd kann der Drehknopl so geschaltel werden,
daß er beim Erreichen des einen Bandendes auf den Anfang
des andercn Eandes wechselt - also beide Bänder ohne
Bandwechsel mit Tasle BAND und al lein mit dem Drehknopf
abgestirnmt werden können.

lsl  diese Funktion akl iviert.  so steht sie auch für den Suchlauf-
betr ieb zur Verfügung:
Beim Band-Suchlauf werden beide Bänder abgelastet, beim
Programm-Suchlauf ebenfal ls die Bereiche. die in jedem der
beiden Bänder durch die enlsprechenden Eckfrequenzen
deiiniert sind.
-r Tasle SET drücken.
-r Stel len Sie mit dem DrehknoDf das SET-l\ ,4enü br 'dein -

Anzeige bnd.'on (ab Werk) iür ,,Abstimrnung innerhalb el-
nes Bandes".

I  Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeit ig mit dem
Orehknopf die gewünschte Funkton einstel len: oF {Ab-
sl immung innerhalb belder Bänder) oder or '  (Absi immung
innerhalb e/nes Bandes).

I  Neue Einstel lung mit Druck aul Taste SEfspeichern. Da-
durch wieder Rückkehr n den Abstimmbetrieb.



SET-Menü: Schneller Zugriff mit ,,F-Tasten-
Funktion"
Mit dem SET-Menü können Sie eine Reihe von Funktionen
ändem. Haben Sie sich lhr C-508/C-608 damit erst einmal
,maßgeschneidert', so benötigen Sie im täglichen Betrieb
zumeist nur ein oder zwei Funktionen aus diesem l\renü. die
Sie ändern wollen.

Bis zu zwei Menüs lassen sich so programmieren, daß sie mit
der ,,F-Tasten-Funktion" einfach und schnell aufgerufen wer-
den könnenl
- Menü 1 wid mil Druck auf Taste SET aufgerufen. Es ist
immer das l\4enü, das jeweils zuletzl aufgerufen wurde (ab
Werk: St ,,Anderung der Abstimmschritte").
- Menü 2 lAnzeige *l wiId in SET-Modus durch die Tasten-
kombination F + CALL aufgerufen (ab Werk: Fl, ,,Elektroni-
sche Sperrung der Bedienelemente').

J Taste SET drücken. lm Display erscheint das zuletä aufge-
rufene SET-Menü (Menü 1l - ab Wetk. Sl ,,Anderung der
Abstimmschritte".

o Stellen Sie nun mit dem Drehknopt lhr gewünschtes SET-
Menü | ein.

5 Taste F drücken, gedrüch halten und gleichzeitig Taste
CALL drücken.
lm Display erscheint das SET-Menri 2- ab Werk: Fl, ,,Elek-
tronische Sperrung der Bedienelemente". Menü 2 vtltd
durch die zusätzliche Anzeige * markiert.

O Stellen Sie nun mitdem Drchknopf lhr gewünschtes SET-
Menü 2 ein.

'l Zur Konlrolle Taste F drücken, gedrückt halten und gleich-
zeitig Taste CALL drücken.

Hinweis: Die Funktionen der Menüs I und 2 werden wie
üblich geändert:
Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig die
gewünschte Funktion mit dem Drehknopf einstellen.

Beleuchtung des LC-D|splays
Ab Werk wird das Lc-Display mit Druck auf Taste L für fünf
Sekunden lang beleuchtet.

Die Beleuchtung schaltet danach automalisch wieder aus,
falls in dieser Zeit kein weiteres Bedienelement betätigt
wurdel

d Taste F drücken, die zeitweise Display-Beleuchtung wird
eingeschaltet und schaltet sich automatisch wieder aus.

Mit der Tastenfolge F + L läßt sich Daue.rbhl einschalten.
dabei bleibl die Display-Beleuchtung so lange eingeschaltet,
bis sie mit F + L wieder ausgeschaltet wird:

o Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig Taste L
dtücken - die Dauerbeleuchtung ist eingeschaltet.

5 Nochmals Tasle F drücken, gedrückl halten und gleichzei-
tig Taste L drücken - die Dauerbeleuchtung ist wieder ab-
oeschaltet.
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Speicherbetrieb
Für den Speicherbetfleb stehen insgesamt 60 Spelcherire-
quenzen (Numrnern 00 - 59. l inks neben der Frequenzan,
zeige) zur Verfügung, die über eine interne Lithium-Batterie
auch bei abgeschaltetem Transcerver gepullert werden.

lst diese Puiferbalterie erschöpft (der Speicherbetrleb arbeitel
nichl mehr r ichi ig), so tauschl lhnen lhr Fachhänd1er die alte
Batterie gegen eine neue aus. Bei diesem Austausch wird ein
kompletter RESET vorgenommen, so daß dabei al le Spei '
chereinstel lungen verlorengehen.

Je nach Ejnstel lung des Menüs ,.Spl i t 'Belr ieb aut Spe cher-
pläIzen" ldUP:on lü: Splilbelrleb eingeschalteti dUP:oF fü(
Spli tbetr ieb ausgeschaltet) lassen sich unterschiedl iche Funk-
t ionen in jedem Speicherplatz ablegen - siehe untenstehende
Tabelle:

Speicherf requenz eingeben
lm Abstirnmbetreb die gewünschle Frequenz mit dem
Drehknopf (und evtl .  Taste BAND) einsiel len.
Wenn Sie diese Frequenz g eich automallsch in denJeweils
nächslen freien Speicherplatz eingeben wollen:
Taste F drücken, gedrückl halten und Tasle VIM zweimal
kurz hintereinander drücken. (Sind bereits al le Speicher-
plätze belegt, so wird das mit einem l ielen Quittungston si-
gnal isierl .)
Danach m 1 Druck auf Taste V/M wieder zurück in den Ab-
st imrnbetr ieb. Der Speichervorgang isl  damit beendet.
Wenn Sle die im ersten Punkl eingestel l te Frequenz in ei-
nen Speicherylatz lhrer 1,4/ahl eingeben wol eni
Taste F drücken, gedrückt halten und dann gleichzeit ig Ta-
ste V/M drücken. (Sind bereits alle Speicherplätze belegt,
so wird das durch einen l ielen Quittungston signal isiert.)
1m Display erscheini l inks neben der Frequenz die zuletzt
aufgerulene Speicherplalznummer - ab Werk 00.
Stel len Sie die gewünschte Speicherplalznummer (von 00
bis 59 mit dem Orehknoof e n. Es werden hierbei nur frele
q n a i . h o r n l i t r Ä  : ' l ^ ö . ' t ö n l

Taste F drücken, gedrückt halten und dann gleichzeit ig Ta-
ste V/M drückeni Die eingestel l te Frequenz ist in den auf-
gerufenen Speicherplatz eingegeben; dadurch gleichzeit ig
Rückkehr in den Abstimmbetrieb.

Speicherplatz auf rufen
Stel len Sie lm Abstimmbetrieb das gewünschte Band mit
Tasle BAND ein.
Wechseln Sie mit Druck auf Tasle V/M vom Abstimm- in
den Speicherbetr ieb. lsl  kein Speicherplatz belegt, so wird
das m I einern l ielen Quil iungston signal isied. Ansonsten

Status des Menüs:
Split-Betrieb aut Speicherplätzen

Funldion dUP:oF dUP:on

Empfangstrequenz r x
Sendefrequenz x
Relaisbetr ieb x
Betrag der Ablage ,
CTCSS-Geber/Geber
und Auswener

x r

CTCSS-Töne x x
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I

erscheinl links neben der Frequenz die Anzeige ,lrXX wo-
bei XX für die Nummer jeweils zuletzt aufgerulenen Spei-
cherolatzes steht.

-t Stellen Sie die gewünschte Speicherplatznummer mil dem
Drehknopt ein - parallel dazu werden im Display die unter
diesem Speicherplatz eingegebenen Werte angezeigt
(oder die Kanalnummer, wenn das SET-l\.4enü CH auf
CH;on gestellt wurde).
Sie können die Speicherplatznummetn auch in Zehner
schritfen weiterschalten: Taste F drücken, gedrückt halten
und gleichzeitig mit dem Drehknopl weiterschalten.
Hinweis: Es werden nur belegte Speicherplätze aufgeru-
fenl

'l l\4it Druck aut Tasle V/M gelangen Sie zurück in den Ab-
stimmbetrieb und aof die vohet eingestellte Frequenz.
Wollen Sie die aufgerulenen Daten des Speicheelatzesi^
den Abstimmbekieb übernehmen, so drücken Sie die Tasle
F, halten diese gedrückt und drücken gleichzeitig Taste SC.

Speicherplatz-lnhalt ändern
a Stellen Sie im Abstimmbetrieb das gewünschte Band mit

Taste BANO ein.
-l Wechseln Sie mil Druck aul Taste V/M vom Abslimm- in

den Soeicherbetrieb.

Stellen Sie mit dem Drehknopf die gewünschte Speicher-
platz-Nummer ein.

Drücken Sie die Taste F, halten diese gedrückt und drücken
Sie gleichzeitig Taste V/lr. Damit haben Sie in die Betriebs-
arl ,,Speicherplatz ändern" geschaltet - dieAnzeige M blinkt
nun ,

Sie können nun mil diesem Soeicherolatz so wie im Ab-
st immbelr ieb arbeiten und die Frequenz ändern.

"r Wollen Sie diese Anderungen ribe,'nehmen und also den
Speicherplatz-lnhalt ändern, so drücken Sie Taste E halten
diese gedrückt und drücken gleichzeitig Taste V/M. Die An-
derungen sind nun übernommen worden.
Wollen Sie die Arderu, gen nicht übenehmen und also den
alten Soeicherolatz-lnhalt behalten. so drücken Sie einfach
nur Taste V/M-

Speicherplatz-lnhalt löschen
-t 

Stellen Sie im Abslimmbetrieb das gewünschte Band mit
Taste BAND ein.

- Wechseln Sie mit Druck aul 
'Iaste 

V/M vom Abstimm- in
den Speicherbelr ieb.

i Stellen Sie mii dem Drehknopf die gewünschte Speicher-
plalz-Nummer ein.

:l Drücken Sie Taste SET.

n Stel len Sie mit dem Drehknopf das SET-LIenü m CLrein.
(Hier können Sie den Löschvorgang noch mit Druck auf Ta-
ste SET abbrecher!)

:r Drücken Sie die Tasle F, hallen diese gedrückt und drehen
Sie den Drehknopl um einen Schritt weiter. Ein hoher Quit-
tungston bestätigl die Löschung des vorher eingestellten
Soeicherolatzes.

weitere Betriebszustände/Daten in
Speicherplatz eingeben
Außer der Frequenz lassen in jedem Speicherplatz noch lol-
gende Belriebszuslände und Daten eingeben:
- Relaisbetrieb
- Betrag der Relais-Abiage
- CTCSS-Geber
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- CTCSS-Geber und Auswerter
- CTCSS-Tonfrequenz.

I Slel len Sie im Abstimmbetrieb das gewünschte Band mit
Taste BAND ein.

I Wechseln Sie mit Druck auf Taste V/M vom Abstimrn in
den Speicherbetr ieb.

f Stel len Sie mil  dem Drehknopf die gewrinschle Speicher-
platz-Nummer ein.

I  Stel len Sie die gewünschten Betr iebszustände/Daten ge-
mäß den entsprechenden Kapileln in diesem Handbuch
e in .

"l Taste V/M drücken, um die Daten zu speichern und wieder
in den Abstimmbetrieb zurückzukehren.

Speicherplätze und Split-Betrieb
In jedem Speicherplalz lassen sich zwei jeweils unterschiedli-
che Frequenzen für Senden und Empfangen ablegen. Damit
kann auch über solche Relaisstal ionen gefunkt werden, die
nicht mit der übl ichen Normablage arbeiten:

I Stel len Sie im Abstimmbetrieb das gewünschle Band mit
Taste BANO ein.

:l Wechseln Sie mil Druck aut Taste V/M vom Abstimm- in
den Speicherbetrieb.

-l 
Stellen Sie mit dem Drehknopf die gewünschte Speicher-
platz-Nummer ein.

. Drücken Sie Taste SET
I Stellen Sie mit dem Drehknopl das SET-l\,4enü dUPein - ab

Werk Anzeige oFf ür,,Spl i t-Betr ieb ausgeschaltel".
I  Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeit ig mil  dem

Drehknopf die Einsiel lung von dUP.oFauf dUP.or (, ,Spl i t-

' t8

Betrieb eingeschaltel") wechseln. Dann erscheinen zLrsätz-
i ich oben l inks rm D splay zwei gekreuzte Pfei le.

- l  
Drehen Sie den Drehknopl nach l inks, bis die Anzeige von
duP:on aü SP (.,Split) sowie die im auigerufenen Spei-
cherplalz eingegebenen Frequenz wechselt.
lm Simp ex-Betr ieb hande I es sich dabei um die Sende-
'  t n d  l : m ^ I ) ^ n < l r o ^  t o  1

lm Split-Betrieb w rd diese Frequenz zü Empfangdte-
quenz. während Se die Sendefrequenz im tolgenden
Schrlt t  einstel len.

-t  Drücken Sie die Taste F halten Sie diese gedrückt und stel
len Sie g eichzeit ig mit dem Drehknopt die dazLr ge-
wünschte Sendef requenz ein.

1 Abschl ießend Tasle SET drücken - nun sind in diesem
Speicherplalz unterschiedl iche Sende- und Empfangsfre-
quenz abgelegl.
Dle Anzeige wechselt wieder aul die Empfangstteqtienz.
Sie bleiben dabei im Speicherbetr ieb, und rechts neben der
Anzeige M sind die beiden gekreuzten Pfei le lür den akti-
vierten Spli fBetr ieb zu sehen.

'l N,4it V/M wechseln S e wleder rn den Abstimmbetrieb.

Hinweise:
Sie können die Spli t-Funktion in jeden bel iebigen Speicher-
platz eingeben - natür ich auch mil  jeweils unterschiedl ichen
Ablagen.
Slait  einer Sendefrequenz im selben Band kann auch eine
Sendelrequenz im anderen Band (nach Druck auf Tasle
BANO) eingegeben werden.
Eine eingegebene Spli lFunktion wrrd automaiisch dann
gelöscht, sobald im betref lenden Speicherplatz die Funktion

,,Relaisbelr ieb' akt iviert wird.



Umgekehrt wird eine eventuell gespeicherte Funktion Belais-

hetieb" dann getöschl wenn bei dem entsprechenden Spei-

cherplatz der Split-Betrieb aktiviert wird.

Speicherplatz-Nummer statt Frequenzanzeige
Anstel le der Speicherplatznummer und der dazugehöngen

Frequenz läßl sich im Speichetrieb auch nur der Kanal nach

dem Musler CH-XX (XX steht tür die Speicherplätze von 00

bis 59, ct tür die cALL-Frequenz auf 2 m und C2 für die

CALL-Freqüenz auf 70 cm) anzergen:

o Taste SET drücken.
a Stel len Sie mit dem Orehknopl das SET'Menü CH ein - ab

WerkAnzeige CH:oF (,,Kanalanzeige ausgeschaltet")

:1 Taste F drücken, gedrückt lassen und gleichzeilig mll dem

Drehknopf die gewünschte Funktion einstel len: ontür "Ka-
nalanzeiqe eingeschaltel" oder oF für , ,Kanalanzeige aus-

geschaltet".

Hinweisei
lsl  die Kanalanzeige eingeschaltet,  so lassen sich die folgen-

den Funktionen nicht akilvierenl
- Andern der CALL-Frequenz nach Methode (1) und

- Andern/Abstimmen eines Speicherplatzes'

Suchlauf-Betrieb (Scannen)
Mit lhrem Funkgerät stehen folgende SuchlaulMöglichkeiten

zur Verfügung. bei denen Frequenzen im eingestellten

Abstimmraster bzw. Speicherplälze aulomatisch abgetastet

werden.
Andert man das Abstimmraster tür die Abstimmung, so ändert

sich damit gleichzeilig die Schrittweite fÜr den Suchlauf in

gleicher Wetse.

. 1 -MHz-Such lau l
Dieser Frequenlsuchlaut f indet lm selben MHz-Bereich wie

die Sta4frequenz slat l  und gehl nrcht darÜber hinaus

. Bereichs-Suchlauf
Der gesamte Frequenzbereich des jeweils eingestelllen Ban-

des wird abgesucht.

.  Proqramm_Suchlaul
Der Bereich /wischen zwei eingegebenen Eckfrequenzen wlrd

abgesucht.
.  SDeicherPlat2-Suchlauf
Die Soeicherplätze werden der Reihe nach aufgerulen

. SDeicherplat2-suchlauf lür markierte SpeicherplätzJ
reott ictt  uorne' markierte speicherplätze werden der Reihe

nach-aufgerufen.
. SpeichergruPPen-Suchlaut
ole 

'soelcneiotatie 
werden in Gruppen zu je zehn Slück auF

genrlen.

. CTcSS-suchlaul (Tonsquelch)
Es werden alle 39 iToss-Tonfrequenzen von 67,0 Hz bis

äSO,S ttz aOgetastet. Bei entsprechendem CTCSS-Ton ötfnel

derTonsquelch-
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Automatischer HalU Wiederautnahme des
Suchlaufes
Für den automalischen Hall und e nen evenluellen erne.rlen
Slarldes Suchlaufes slehen drei [ ,4ögl ichkeiten zur Verlügung,
die jeweils unter der Frequenz im Display markiert werdeni

. Pause (keine Anzeige)
Der Suchlauf hält ,  sobald ein Signal dle interne Squelch'
Schwelle überschreitel und startet nach lünf Sekunden auto-
matisch wieder - auch dann, wenn das empfangene Signal im-
mer noch über der Squelch-Schwelle l iegen sol l te.
.  Busy (Anzeige b)
Der Suchlauf hält ,  sobald ein Signal die interne Squelch'
Schwelle überschreitet. Er startet automatisch nach einer Pau-
se von zwei Sekunden wieder, nachdem das Signal abge-
schaltet hat bzw. unter die Squelch-Schwelle gesunken ist.

. Hold (Anzeige f0
Der Suchlauf hält ,  sobald ein Signal die lnterne Squelch-
Schwelle überschreitet und bleibt hler stehen - unabhängig da-
von, ob das Signal noch emplangen wird oder nrcht.
um den Suchlauf dann wieder zu slarlen, drehen Sie einfach
am DrehknopL

Hinweise:
- Die Suchlaufrichtung kann während des Suchlautes durch
Drehen des Drehknopfes in die gewünschte Bichlung geän-
dert werden.
- Neuslad. Nach einem automaiischen Slopp wird der Such-
lauJ manuell durch Drehen des Drehknopfes wieder gestar-
IEI,

- lm CTCSS-Suchlauf steht nur 'Busy" als Siopp- und Wie,
derauJnahme-Modus zur Verf ügung.
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Der Suchlaul läßt sich nur bei Empfang und bei geschlosse-
ner Squelch (außer: CTCSS-Suchlauf) slanen.

. Andern des Stopp- und Wiederaufnahme-Modus

:1 Tasle SET drücken.
' !  

Stel len Sie mil  dem Orehknopt das SET-Menü Scn ein - ab
Werk Anzeige Scn:P ( 'Pause").

- l  Tasle F drLicken, gedrückl lassen und glelchzei l ig mit dem
Drehknopl die gewrinschte Funktion einslel lenl
- b für.Busy" oder
-  HJü r , ,Ho ld "  ode r
- Pfür,,PaLrse" (wie ab Werk eingestel l t) .

- l  
Anderung mit Druck auf Taste SET abschl ießen.

. 1-MHz-Suchlauf

"I lm gewünschten Band und im Abstimmbehieb die Starfr.e-
quenz lüt den 1-N4Hz-Suchlauf einstel len.

-'r Taste SC drückenr Der SuchlauJ startet, und der Dezimal-
punkt der Frequenzanzeige bl inkt.

-t  
Suchlauf mit Druck auf Taste SC manuell  beenden. Dann
blinkt auch der Dezimalpunki nichl mehr.

Hinweise:
MHz-Bereich bei laufendem 1-MHz-Suchlauf ändern: Taste F
drücken, gedrückt halten und gleichzeit ig neuen MHz-Bereich
mil dern Drehknopf einstellen.
lsl das SET-[,4enü bnd aul oF gestellt, kann beim 1-MHz-
Suchlauf das Band n/chtgewechselt werdenl



.  Bereichs-Suchlaut

lm Bereichs-suchlauf wird das gesamle Band abgelastet.

n lm qewünschten Band und im Abstimmbetrieb die Startte-
que;tür den Bereichs-Suchlauf einstellen

:l Taste F drücken, gedrÜckt halten und gleichzeitig Taste SC
drückenr Der Bereichs-Suchlaul startet, und der Dezimal-
punkt der Frequenzanzeige bl inkt

:1 Suchlaul mil Druck aul Taste SC manuell beenden Dann

blinkt auch der Dezimalpunkt nicht mehr

Hinweise:
lvlHz-Bereich bei laufendem Bereichs-Suchlauf ändern:

Taste F drücken, gedrückl halten und gleichzeitig neuen lvlHz-

Bereich mit dem Dlehknopf einstellen

lst das SET-Menü bnd auf oFgestelll, kann hierbei auch das

Band gewechselt werdenl

. Programm-Suchlaul
Der Prooramm-Suchlauf f indet zwischen einer unteren uno el '

ner obeien Eckfrequenz statt. Diese sind vorher in beliebigen
Speicherplätzen abzulegen. Sie können insgesamt zehn sol-
cher Soeicheroaare lür den Programm-Suchlaul definieren
{P0bis P9.

Die untere Eckfrequenz muß dabei tiefer als die obere sein'
sonst werden alle anderen Frequenzen außehalb des dutch
die Ecklrequenzen markierten Bereiches durchlaufen!

Geben Sie also vorher die gewünschten Ecklrequenzen in

zwei bel iebrqe Speicherplälze ein - siehe Abschnitt  Speicher'
bekieb". Noiieren Sie sich die enlsprechenden Speicherplatz'
nummernl

Als nächstes detinieren Sie das Speicherpaar oder die Spe'-
cherpaare für den Programm-Suchlauf :

L-l Tasle CALL drücken.
-r Taste SC drücken.

Stellen Sie nun mil dem Drehknopt die Speicherpaar-
Nummer (PObis P9, diese Anzeige bl inkt)ein, unterder Sie
die Soeicherolätze fÜr untere und obere Eckfrequenz able-
gen wollen.

-r Taste F drücken, gedrÜckl halten und dann gleichzeitig Ta-

ste V/ l drücken.
Die Anzeiqe PX oF(Xsteht lür die aüsgewählte Speicher-
oaar-Numhet) wechsell aul PX 0&00 Die Anzeige 00-00
ieoräsentiert die beiden Speicherplatznummern, in denen
di; untere und obere Eckfrequenz des aufgerulenen Pro-
oramm.Suchlaules (PO brs Pq gespeichert sind'
öie Speicherplatznummer für die untere Fckfrcquenz
blinkt, Anzeige: 90'00

I Slellen Sie mit dem Drehknopf die Speicherplatznummer
ein, in der die gewünschte urlere Eckfrequenz abgelegt isl

-l Beslätiqen Sre diese Eingabe. Taste F drücken gedrückt

hal len ünd gleichzei l ig Taste V/M drücken
Daraufhin 6linkt die Speicherplatznummer für die obere
Eckf rcquenz, Anzeige: X X'Q!

I Stellen Sie mit dem Orehknopf die Speicherplatznummer
ein, in der die gewünschte obere EcKrequenz abgelegt ist'

I Bestätioen Sie auch diese Eingabe: Tasle F drücken' ge-

drückt Äaften und gleichzeitig Taste v/M drücken.

1 Schließen Sie die Eingaben der unteren und oberen Eck-
frequenz für den autgerutenen Programm-Suchlauf mit

Druck auf Taste V/M ab

-"1 Wiederholen Sie diese Eingabe lür eventuel le andere Spei-
cherpaare - maximal zehn sind möglich
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. Danach können Sie den Programm-Suchlaul starten:
J Taste CALLdTücken.

-"1 Tasle SC drücken. lm Display erscheint der zulelzt auige-
rufene Speicherplatz iür den Programm-Suchlauf mil  den
entsprechenden Speichet plälze^ : P X XX-XX.
An diesem Punkt können Sie auch die Frcquenzen des
Speicherpaares XX-XX in der Anzeige aufrufen:
Taste F drücken, gedrückl halten und gleichzeitig Taste SC
drücken. Beim ersler Druck auf Taste SC erscheint die ur-
tere Ecklrequenz mil vorlaulendem L, bei'r, zweiten Dtuck
auf Taste SC erscheint die obere Ecklreouenz (mll vorlau
tendem 10.

f,  Stel len Sie mil  dem Drehknopl dre Nummer des ge
wünschten Programm-Suchlaufes (P0 bis P9) ein.

D Starten Sie den Programm-SuchLauf mit Druck aul Taste
sc.

.  Sie können den Sochlauf manuell  mit Druck auf Taste V/M
beenden.

Hinweisei
Sie können den Programm-Sochlauf natürl ich auch in einem
Frequenzbereich akiivieren, der durch eine untere Eckfre'
quenz im 2-m-Band und durch eine obere Eckfrequenz im 70-
cm-Band begrenzt wird. Hierzu ist das SET-Menü brd auf oF
zu stellen. lst hierbei das SET-lVlenü bnd auf or gestellt, so
arbeitet der Programm-Suchlauf nur zwischen der unleren
Ecklrequenz und der höchsten Frequenz des entsprechenden
Bandes (2.B. bei2 m also bis 147,995 MHz).
Die Richtung des Programm-Suchlaules kann durch Drehen
des Orehknopfes in die gewünschte Richtung verändert wer-
den.
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.  Programm-Suchlauf löschen
Die in einem der Programrf-Suchlauf-Speicherplätze P0 bis
P9 abgelegten Speicherpaare können auch gelöscht werden:

I Taste CALL drücken.
-l Taste SC drücken.
-l NIit dem Drehknopl den zu löschenden Programm-Such-

lautSpeicherplatz (P0 bis P9) einstel len.
'r Tasie SET drücken - Anzeige PX CLt.
- l  

Tasle F drücken, gedrückl halten und gleichzeit ig den Dreh-
knopf weiterdrehen derenlsprechende Programm-Such-
laulspeicherplatz ist gelöscht - Anzeige PX oF
Zusätzl ich signal isiert ein hoher Quittungston, daß der auf-
gerulene Prograrnm-Suchlauf gelöschl wurde.

Hinweis: Oer Programm-Suchlautspeicherplatz wird auch
dann gelöscht, wenn die n ihn'r enlhaltenen Speicherplälze
gelöscht werden.

. Speicherplatz-Suchlauf

lm Speicherplatz-Suchlauf werden a le belegte, Speicherplät-
ze der Reihe nach auigerufenl

I lm Abstimrnbetr ieb Taste V/M drücken, um ndenSpeicher-
beir ieb zu wechseln.
lst kein Speicherplalz belegl,  so wird das durch einen t iefen
Ouil lungston signal isiert.

:l Speicherplatz-Suchlaul mit Druck auf Taste SC starten; der
Dezimalpunkt in der Anze ge bl inkt.

- l  
Suchlaui mit Druck aut Taste SC manuell  stoppen.

-l 
Tasle V/M drücken, um w eder in den Abstimmbelrieb und
auf die vorher dort erngestel l te Frequenz zurückzukehren.

. Suchlauf mar

Wollen Sie im Spe
beslimmle Kanäle
cherplätze vorhe
-l lm Abstimmbetr

betrieb zu wecl'
lst kein Speiche
Quitlungston sil

il lvlil dem Drehkr
fen.

-r Taste SET drüc
-l Mit dem Orehkl

ab Werk rnrt,'o
a Taste F drückel

die gewünscht€
markiert" und o
Markierte Spek
der Anzeige M

"l Taste SET drüc
trieb. Vergewisr
nun das Zeiche
Sie die Markier
so muß auch d.

- Sie können jel?
chend markiei(
Druck auf Tastt

. Suchlaut rnark
:l lm Abstimmbet
-1 Stellen Sie mit

Anzeige ab W
a//e Speicherpl



. Suchlaut markierterSpeicherplätze
Wollen Sie im Speicherplatz-Suchlauf nicht al le, sondern nur
bestimmte Kanäle übeMachen, so müssen Sie diese Spei
chetplälze v orher m a *ierc n:
J lm Abstimmbetrieb Taste V/M drücken, um in den Speicher-

bekieb zu wechseln.
lst kein Speicherplatz belegt, so wird das durch einen tiefen
Quittungston signal isiert.

3 l\.4jt dem Drehknopf den gewünschten Speicherplatz aufru-
ten.

f Taste SET drücken.
I Mit dem Drehknopf das SET-Menü mm aufrufen - Anzeige

ab Werk mrr;oFfür einen nicht markieften SoeicherDlalz.
d Taste F drücken, gedrückl halten und mit dem Drehknopl

die gewünschte Funktion einstel lenr or für , ,Speicherplatz
markiert" und oF tür 'Speicherplatz nicht markiert".
llarkierte Soeicherplälze werden durch das Zeichen V in
derAnzeige tt  markiert.

I Taste SET drücken - dadurch Rückkehr in den Speicherbe-
trieb. Vergewissern Sie sich, daß bei markieftem Speichel
nun das Zeichen V in derAnzeige / l tvorhanden ist.  Haben
Sie die lvlarkierung im SET-Menü mm hingegen gelöscht,
so muß auch das Zeichen V verschwunden sein.

D Sie können jelzt entweder weilere Speicherplälze entspre-
chend markieren oder deren Markierung löschen oder mil
Druck auf Taste V/M in den Abstimmbetrieb zurückkehren-

. Suchlauf rnarkierfer Speicherplätze starten
D lm Abstimmbetrieb Taste SET drücken.
n Stellen Sie mit dem Drehknopt das SET-Menü '|'m ein -

Anzeige ab Werk mrrjoF für 'Speicherplaiz-Suchlaut lür
a//e Soeichemlätze".

L'l Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem
Drehknopl den gewünschten Speicherplalz-Suchlauf ein-
slel len:
on lür,,Speicherplatz-Suchlauf für markiefte Speicherptät-
ze- ooer
oFlür,,Speicherplalz-Suchlauf für a//e Speicherplätze".
lsl kein Speicherplatz markiert und wollen Sie mm:on ein-
slel len, so macht ein t ieler Quittungston auf diesen Fehler
aufmerksam.

I Vergewissern Sie sich, daß bei der Funktion ,,Speicher-
platz-Suchlauf lU matuierle Speicherplätze" im Display
oben l inks die Anzeige V erscheinl.

-l 
laste V/M drücken. um in den SDeicherbetrieb zu wech-
seln.

il Suchlauf mit Druck auf Tasle SC starten - der Dezimalounkt
in der Frequenzanzeige bl inkt.

o Suchlauf mit Druck aul Tasle SC manuell  stoppen.
-l Tasle V/M drücken. um wieder in den Abstimmbetrieb und

auf die vorher dort eingeslellte Frequenz zurückzukehren.

. Speichergruppen-Suchlauf

lm Speichergruppen-Suchlauf sind die 60 Speicherplätze an
sechs Gruppen zu je zehn Speicherplätzen unlerteilt: von
Gruppe 0 mit den Speicheplälzen M00 - M09 bis Gruppe 5
mit den Speicherplätzen l\,150 - M59.
Jede dieser Gruppen läßt sich getrennt scannen. Während
des Speichergruppen-Suchlaules kann die ieweils aktuelle
Speichergruppe gewechsell werden.

Stel len Sie zuerst den Speichergruppen-Suchlauf ein:
f Taste SET drücken.
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!'l Mit dem Orehknopf SET-l\,4enü bms einstellen - Anzeige
bnrS;oFfür,,Speichergruppen-Suchlaui ausgeschaltel .

I  Taste F drücken. gedrückt halten und gleichzeit ig mii  dem
Drehknopf die gewünschte Funktion einstel len:
or iür , ,Speichergruppen-Such auf erngeschaltel" oder
oFiür,,Speichergruppen-SLrchlauf ausgeschaltei".

-t Taste SET drücken.

. Speichergruppen-Suchlauf starten
I Mil  Druck auf Tasie V/M vom Abstimm- in den Spe cherbe-

lr ieb wechseln.
I Taste SC drücken. Vergewissern Sie sich, daß der Spei-

chergruppen-Suchlauf dadurch gestarlet wurde - der Dezi-
malpunkt bl inkl.

- l  Taste SC drücken, um den Speichergruppen-Suchlaut zu
sloppen.

I Suchlauf mit Druck auf Taste SC manuell  stoppen.
"l  Taste V/M drücken. um wieder in den Abstimmbetrieb und

auf die vorher dorl  eingestel l te Frequenz zurückzukehren.

Hinweise
Speichergruppe wechselni Während des Speichergruppen-
Suchlaufes Taste F drücken, gedrückl hal len und gleichzeit ig
mit dem Orehknopl die gewünschle Speichergruppe einstel
l en .
Speicheryruppen-Suchlauf markiefter Speicherylätze: lst
gleichzeit ig das SET-Nrenü mm auf on gestel l t ,  so werden nur
die markienen Speicherplätze einer Gruppe irn Suchlaul
erfaßt. Sollen a//e Speicherplälze abgetaslet werden, so ist
das SET-Menü mm aut oFzu stel len.
Vom Speichergruppen- au, Speicherplatz-Suchlauf umschal-

24

len: Stellen Sie das SET l\4enü brns wieder von on avl oF

. Tonsquelch-Suchlauf (CTCSS-Suchlauf )
Möchte man wissen, m I welcher CTCSS-Frequenz ein Signal
unter egt ist.  so kann man das mit dem CTCSS-Suchlaul fest
stel len- Hierbe wird die akluel l  eingestel l te Frequenz geprü11,
ob ihr ein CTCSS-Ton unterlegt ist Lrnd wenn ja, welcher.
Die Uberprüfung benötigt aus lechnischen Gründen elwas
Zeit,  so daß der Tonsquelch-Suchlaut langsamer als die vor-
stehenden SuchlaulTypen sl.  Es sleht hierbei ledigl ich der
Wiederaufnahme- und Stopp-l\ ,4odus,,Busy" zur VeriügLrng.

"l  Slel len Sie die Frequenz ein, die Sie im CTCSS Suchlauf
überwachen wollen entweder im Abstimmbelr ieb, oder e1-
nen Speicherplatz oder die CALL-Frequenz.

I tasle 5E I orucxen
-t Slel len Sie mit dem Drehknopf SET-Menü tsg eln - ab

Werk Anze ge tsgioffür 'CTCSS abgeschaltet".
" l  Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeit ig mit dem

Drehknopf die gewünschte Funklron elnstel len:
on für.CTCSS elngeschallet" oder
oFf ür,,CTCSS ausgeschallet".
Für den CTCSS-Suchlauf müssen Sie dieses SET-l\ ,4enü
aut o, siel len.

' l  Stel len Sie dann mit dem Drehknopf die Anzeige CF 100.0
e in .

" l  CTCSS-Suchlauf mii  Druck auf Tasle SC slarten; die An-
zeige der CTCSS-Frequenz wechsell ,  der Dezimalpunkt
bl inkt.

- l  
CTCSS-SUchlauf mit Druck aut Taste SC manuell  stoppen.



Betrieb über Relais-Stationen
Der C-508/C-608 verfügt über eine schalt- und änderbare
Relais-Ablage sowie über einen 1 .750-Hz-Tonruf. Für Relais-
lunkstellen, die mit CTCSS geöffnet werden, enthält lhr Funk-
gerät auch ein lvlodullür CTCSS-Bekieb.

In Deutschland läutt der Betrieb über Relais-Funkstellen im
allgemeinen so ab, daß auf einer Frequenz empfangen und
aui einer um 600 kHzlVHF, 7,6 lviHzlUHF bzw.35 MH/SHF

{= Betrag der Ablage) darunter (= F/bhtung der Ablage) lie-
genden Frequenz gesendel wird. Alle Funktionen des Relaas-
Betriebes lassen sich im SET-L4enü verändern.

. Andern des Betrages der Ablage
Ab Werk ist kelne Ablage eingestelll - der Betrag der Ablage
ist also auf 0.00 (MHz) eingestellt. Stellen Sie den Bekag der
Ablage - lür jedes Band getrennt 'wie folgt ein:

J lm Abstimmbetrieb gewünschles Band mit Taste BAND
wählen.

J Taste SET drücken.
a Stellen Sie mil dem Drehknopf das SET-l\4enü OFein - ab

Werk Anzeige 0,00tür eine Ablage von 0.00 l\,4H2.
-r laste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem

Orehknopf den gewünschten Betrag der Ablage zwischen
0l/Hz und 99,995 l \4Hz einstel len.
Die Abstimmung erfolgt im selben Frequenzraster, wie es
auch für die normale Frequenzabstimmung eingestel l t  wur-
de. Eine Abstimmung in Schrit ten zu 10 l \4H2, 1 MHz oder
100 kHz kann hierbei nacht geschaltel werden. Der Ab-
stimmknopf arbeitel mit einem elektronischen ,,Schwung-

rad-Eflekt":  Je schneller er gedreht wird, desto größer sind
die entsprechenden Frequenzänderungen.

. Relaisbetrieb einstellen

Fürdie Richlung derAblage slehen die Funktionen
- (Sendefrequenz liegl untet det Empfangsfrequenz, Norm
u.a. in Deulschland) und
+ (Sendefrequenz liegt oberhalb det Empfangsirequenz) zur
Verfügun9.
Für Simplex-Betrieb (Sende- und Empfangsfrequenz sind
identisch) erfolgt kerre Anzeige.
Ab Werk isl lhr Funkgerät auf Simplex-Betrieb eingeslellt. So
aktivieren Sie den Relaisbelr ieb:

I tasre sEt orucKen.

a Slellen Sie mit dem Drehknopl das SET-Menü rPt ein - ab
Werk Anzeige oFf ür Simplex-Betr ieb.

I Taste F drücken. gedrückl halten und gleichzeilig mit dem
Drehknopf die gewünschte Richtung der Ablage einstel-
len:
rPt:on und Zeichen -r Sendelrequenz liegl unterhalb del
Empfangsfrequenz.
rPt:on und Zeichen +: Sendefrequenz liegl oberhalb del
Empfangsfrequenz.
rPtjoF keine Ablage geschaltet, Simplex-Betrieb.

I Einstellung mit Druck auf Taste SET abschließen.

Hinweis: Liegt die Sendefrequenz außerhalb des vom C-508/
C-608 erfaßten Frequenzbereiches, so hören Sie beim Druck
auf die PTT-Taste einen tiefen Quittungston. lm Display
erscheint zusätzlich die Anzeige oFF
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. Relais öffnen (auttasten)

Eine Relaisiunkslel le wird nofmaleMeise mit einem 1.750-
Hz-Tonrul aufgetaslet. Nach Einstellen des richtigen Betrages
und der r icht igen Bichtung der Ablage lasten Sie eln Relais
wie folgl auli

.-t Taste PTT drücken, gedrückt lassen und gleichzeitig Taste
CALL drücken - der 1 .750-Hz-Ton wird auf der E ngabefre-
quenz der Relaisf unkstel le ausgeslrahl l .
Nach kurzer Zeit beide Tasten wieder loslassen und hören,
ob das Relais aufgetastet wurde. Wenn ja, kann letzt über
das Relais ganz normal (ohne CALL) gefunkl werden,
wenn nicht, evt l .  nochmals oder auf einer anderen Reiais-
eingabe-Ffequenz probieren.
Ublicherweise meldel sich das Relais mit seinem Rulzei
chen im Morsecode.

Hinweis:
Auch in Deutschland isl  verstärkt zu beobachten, daß Relais-
funksiel len nur mit einem ,,passenden" CTCSS-Ton zu öffnen
srnd-
lhr C-508/C-608 ist auch hierlür eingerichtel (s. Abschnitt

'CTCSS-Belr ieb" im nachiolgenden Kapjlel . ,Komiort-Funkl io-
nen"). Hierbei muß der CTCSS'Geber dauernd aklrviert sein,
da die Relaisfunksiel le nur bei Empfang dieses Tones öflnet.
Achtung: Es darf nur der Geber (Anzeige I) akiiviert sein,
nicht jedoch Geber und Auswerter (Anzeige ISO).
Mit welchem Ton die gewünschle Relais{unkstelle aulgetaslet
wird, können Sie auch mit dem CTCSS-Suchlauf herausbe-
kommen, tal ls lhnen keine direkten lnlormationen des Relais-
Betreibers zur Vedügung stehen.
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. Sende- und Empfangsfrequenz umkehren
Bei Betr ieb über RelaisfLrnkstel len lassen sich Sende- und
Empiangslrequenz umkehren. Somit kann man auf der Einga-
befrequenz der Relaisfunkstel le (= Sendefrequenz auch lhrer
Parlnerstauonen) hören. ob ein direkler Kontakt (Simplex)

zwischen beiden Stationen mögllch ist l

: l  Sendefrequenz der Rela slunkslel len einstel len.
- l  Flelaisbetr ieb aktiv eren (üblcherweise Anzeige -).

:r Taste MONI drücken.
Sende- und Empfangsfrequenz sind so lange verlauschl,
bis Sie Taste MONI wieder loslassen. Während der Umkeh'
rung beider Frequenz bl inkt zudem das Zeichen für den ak-
t ivieden Relaisbetr ieb (- oder +).
Liegt die dadurch geschaltete Emplangslrequenz außer
halb des vom C-508/C-608 erfaßten Frequenzbereiches,
so hören Sie beim Druck aul d e MONI-Taste einen l iefen
Quil tungslon. lm Display erscheint zusätzl ich die Anzeige

Um die Sende- und Empfangsfrequenz dauerhaft umzukeh-
reni
'l Taste F dnicken, gedrückl halten und gleichzeilig Taste

MONI drücken.
Danach können Sie Taste MONI wieder loslassen. Die Fre-
quenzen bleiben so lange umgekehrt,  bis Sie die MONI-Ta-
ste drücken. Damit erfolgt dann wieder die Bückkehr auf
den übl ichen Relaisbetr ieb.



tm Tonsquetch-verfahren wird threr eigenen senduns einer 
t 

lX*";ffitfl'ffl MoNt wieder tostassen.
von 39 unhörbaren Begleittönen (CTCSS) unterlegt. Mit die-
sem können Sie den Tonsquelch lhrer PartneJstation öllnen - . CTcss_Tonfrequenz ändern
sofern sie diese station mit dem selben crcss-Ton rufen Ab werk ist eine crcss-Tonfrequenz von 1oo Hz (Anzerge
Haben beide Stationen CTCSS mit der setben Freouenz akti- t04O geschaltet, die Sie - nach untenstehender Tabelle -

viert, so öffnet der Tonsquelch den Lautsprechee weig nur ändern können:
dann, wenn ein Signal mit der 'passenden" CTCSS-Frequenz O Taste SET drucken.
emptangen wurde. Damil lassen sich stationen auch auf o stellen sie mit dem Drehknoot das sET-Menü cFein - ab
belebten Kanälen gezielt rulen bzw. die Rufe gezielt empfan- Werk Anzeige tOO.Ofürein; CTCSS-Ton von 1OO,O Hz.
gen Auf signale ohne crcss oder mit einer anderen o rasle F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem
CTCSS-Frequenz spricht das Funkgerät dann nicht an. Drehknopf den gäwünschten CTCSS-Ton zwisahen 67,0

und 250,3 laut nachstehender Tabelle einstellen.

J Abschließend Taste SET drücken.

CTCSS-Betrieb

lhr Transceiver ist ab Werk für CTCSS einqerichtet Sie benö-
tigen hierfür also kein Zusatzmodul!

. CTCSS sende- und emplangsseltig aktlvieren
d Taste SET drücken.

O Stellen Sie mit dem Orehknopl das SET-l\,lenü tsg ein - ab
Werk Anzeige oFfür,,CTCSS-Belrieb ausgeschaltef'.

C Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem
Drehknopf die gewünschte Richtung der Ablage einstel-
len:
fsg.'on und Anzeige f CTCSS-Geber aktiviert.
tsg,on und Anzeige ISA CTCSS-ceber und Auswerter
aKiviert.
tsg,'oF: CTCSS-Betrieb abgeschaltet.

O Einstellung mit Druck auf Taste SET abschließen.

Ubebrücken des CTCSS-Squelch:

Die 39 CTCSS-Normtöne (in Hz)

67,0 69,3 7 1 , 9 74,4 77,O 42,5

85,4 88,5 91 ,5 94,8 97,4 100,0 103,5

107,2 110,9 114 ,8 118 ,8 ' t23,0 127,3 131,8

'r36,5 1 4 1 , 3 146,2 151,4 156,7 162,2 167,9

't73,8 179 ,9 186,2 192,8 203,5 210,7 218,1

233,6 241,8 250,3
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Komfort-Funktionen
lhr Transceiver bietet m SET-l\ ,4odus verschiedene Einstel l
möglichkeiten, mit denen Sie ihn für lhre eigenen Zwecke
gewissermaßen maßschneidern können.

. Batterie.Sparschaltung
Dank der Batterie-Sparschaltung geht lhr Transceiver beson-
ders ökonomisch mit dem Slrom um - was zu längeren Stand-
zeiten beiträgt.
Der Transceiver wird dabei in einstel lbaren Zeiten zwlschen
einer und fünf Sekunden fast völ l ig abgeschaltel,  um danach
wieder tür kurze Zeit auf Empfang zu gehen. Hierfür rnuß die
Rauschsperre aktiviert sein.

Erwartel man also einen Rul, so muß die Partnerstat ion min-
destens während der gesamten ,,Schlafzeil" rufen, damit der
Squelch bei der Stat ion mil  akt ivierter Batterle-Sparschaltung
auch sicher ansprichl.  Ansonsten isi  der Anfang der Sendung
nicht zu hören.

Die Banerie-Sparschaltung ist besonders im Bereitschaftsbe-
tr ieb ein sehr wirkungsvol les Mll tel,  um Strom zu sparen.
Diese Funktion ist ab Werk ausgeschallet (oD und wird wie
folgl aktiviert sowie aul die verschiedenen Werte eingestelll:
-l Taste SET drücken.
-r 

Stellen Sie mit dem Drehknopt das SET-N,4enii SÄ ein - ab
Werk Anzeige oF tür ,,Batterie-Sparschaltung abgeschal-
tet .

- l  Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzei l  g mit dem
Drehknopl die gewünschle Funktion einstel len:

SÄi t :  Batterie'Sparschaltung eingeschaltet; , .Schlafzei l '
elre Sekunde.
SÄ: 3i Batterie Sparschaltung eingeschaltet; , ,Schlafzeit"
drei Sekunden.
SÄj 5: Batter e-Sparschaltung eingeschaltet; , ,Schlafzeit"
fünlSekunden
SA:oF: Batterie-SparschaltLrng ausgeschallet.

-t  Einstel lung mit Druck aui Tasle SET abschl ießen.

. Automatische Abschalttunkl ion APO

Bei akl ivierler APO-Funktion schaltet der Transceiver dann
automatisch ab. wenn 30 M nuten (oder 60 oder 120 Minuten)
ang kein Signal empiangen, nichl gesendet und kein Bedien-
element belät igt wurde.

Eine l \ ,4inute vorher isl  ein Warnlon zu hören. Für die längere
Lebensdauer der Bal lerien bzw. einer Akkuladung wird emp-
fohlen, die APO-Funkl ion immer e ngeschaltei zu haben.

APO'Funkl on ein'bzw. ausschalten sowie Zeit einstel len:

a Tasle SET drucken.

:1 Stel len Sie mit dem Drehknopf das SET-Menü ÄPO ein -
ab Werk Anzeige 3 für . ,APO m i 30 Minuten Wartezei i  ein-
geschaltel .

- l  
Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeit ig mrt dem
Drehknopf die gewünschte Funki ion einstel len:
ÄPO. 6:APO mil60 Minuten Warlezeit eingeschaltet.
APO: 12 APO mit 120 IMinuten Wartezeit eingeschaltel.
ÄPO. oF APO ausgeschaltet.
ÄPO. 3r APO m t 30 lvlinuten Wartezeil eingeschaltet.

- l  Einslel lung m I Druck auf Taste SET abschl ießen.



. PTT-Taste elektronisch sperren
Die PTT-Taste läßt sich elektronisch sperren, so daB man
nicht evtl. versehentlich sendet. Drücken Sie die PTT-Taste,
wenn diese elektronisch gesperrt ist,  so hören Sie ledigl ich
einen t iefen Quittungston, und es wird nichl aul Senden

9eschaltet.

O Taste SET drücken.
3 Stel len Sie mit dem Drehknopf das SET-Menü PL ein - ab

WerkAnzeige oFfür,,PTT-Taste freigeschaltet".
- Taste F drücken, gedrückt haiten und gleichzeit ig mit dem

Drehknopf die gewünschte Funktion einslel len:
Pljon für ,,PTT-Taste gesperrt" oder
PljoF fü r ,,PTT-Taste freigeschallet"

-r 
Einslel lung mit Druck auf Taste SET abschl ießen.

. Quittungston abschalten
Der Quil tungston erleichlert mit seiner akustischen Rückmel-
dung in verschiedenen Tonhöhen besonders in der Anlangs-
zeit  die Einarbeitung in das Bedienungskonzept lhres C-508/
c-608.

Haben Sie sich mit dem Gerät vertraut gemacht, so können
Sie ihn abschalten - was auch noch Strom sparen hilftl

u tasle 5E I otucken.
O Stellen Sie mit dem Drehknopl das SET-Menü bEEPein -

ab WerkAnzeige on für 'Quittungston eingeschaltet".
O Taste F drücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem

Drehknopf die gewünschte Funktion einstel len:
bEEPjoFfür'Quittungston ausgeschaltet" oder
öEEP:or f ür,,Quittungston eingeschaltet"

::l Einstellung mit Dfuck auf Taste SET abschließen.

. HF-Squelch einstellen
Der Ernpfangspegel, ab dem die Rauschsperre öffnet, läBt
sich über das SET-Menü rFSqL in fünt Stufen einslellen.
Diese Stuien werden auf dem S-Meter angezeiglt Ubersteigt
ein Signal den entsprechenden Werl, so schaltet der Squelch
das Signal zum Lautsprecher/Kopfhörer durch.

D Taste SET drücken.
B Stellen Sie mil dem Drehknopf das SET-l\4enü rFSgL ein

- ab Werk Anzeige oFtür ,,HF-Squelch ausgeschaltet".
l:l Taste F drücken, gedrückt hallen und gleichzeitig mit dem

Drehknopf die gewünschte Funktion einslel len:
rFsgl j  t  für,,HF-Squelch schaltet bei enlsprechender S-
Meter-Anzeige durch" oder
/FSgl; 3 für 'HF-Squelch schallet bei enlsprechender S-
Ivleter-Anzeige durch" oder
rFSqLj 5 für 'HF-Squelch schaltet bei entsprechender S,
Meler-Anzeige durch" oder
rFSgLj 7 für 'HF-Squelch schaltet bei entsprechender S-
Meler-Anzeige durch" oder
rFSqL. 9 für ,,HF-Squelch schaltet bei entsprechender S-
I\,4eier-Anzeige durch" oder
/FSqLioFfür,,HF-Squelch ist ausgeschaltet".

" l  Einslel lung mit Druck auf Taste SET abschl ieBen.

Hinweis: Die'entsprechende S-lvleter-Anzeige" ist während
der Einstel lunq aui dem S-l\ ,4eter abzulesen.
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.  Umschaltung autAM
Der Frequenzbereich des C-508 kann - je nach Auslührung -

erweltert werden. Dadurch läßt sich auch der Flugtunkbereich
empfangen, wobei der Emplang von Wetlersendungen auch
für Funkamateure gestattet ist. lhr C-508 äßt sich entweder
automatisch oder manuell  auf die im Fluglunkbereich
gebräuchliche Modulat ionsarl AM schallen.

lst die ,,Automatische Umschaltung" akliviert (ab Werk), so
schaltet sich lhr C-508 selbsltätig innerhalb des Frequenzbe-
reiches zwischen 108,00 MHz und 141.995 [,4H2 auf AN,4 um.
Wird dieser Bereich verlassen, so erfolgt eine ebenfal ls auto-
malisch Umschaltung auf FN4.

A utomati sche U mschaltun g abschallen/akiivieren :

a Taste SET drücken.
J Stellen Sie mit dem Drehknopt das SET-|\,4 enü At An e n

- ab Werk Anzeige or für ,,ALrtomatische Umschaltung akll-
viert".

-'l 
Taste F d.ücken, gedrückt halten und gleichzeitig mit dem
Drehknopf die gewünschle Funkl ion einstel len:
At An:oF lüt,,Aulomatische Umschaltung abgeschaltet'.
At Am:on lU ,,Aulomatische Umschallung aktiviert".

J Einslel lung mit Druck auf Tasle SET abschl ießen.

Hinweis: Diese Funktion steht nur im VHF-Bereich zur Verfü-

9ung.

Man./e// läßt sich von F[, auf AM (und urngekehrt) über das
SET"I\,4enü ÄM umschaltenl
-l 

Taste SET drücken.

JU

- l  
Stel len Sie mil  dem Drehknoof das SET-lrenü Änr ein - ab
Werk Anzeige oFfür 'AM ausgeschaltel ' .

" l  Taste F drücken. gedrückt hal len und gleichzeit ig mit dem
D.ehknopf die gewünschte Funktion einstel len:
4nt.o'' lür,,Demodulationsart Alvl eingeschaltet".
4tt. ot tür ,.Demodulationsart FN,4 eingeschaltet".

" l  EinstelLung m 1 Druck auf Taste SET abschl ießen-

Anschluß an Packet Badio
Selbslverständl lch läßt sich lhr Transceiver mii  einem ent '
sprechenden TNC und PC auch lür Packet Radio einsetzen.

Den ofnzioiel len AnschluB entnehmen Sie bit te def untenste-
henden Zeichnung:

l\.4ikrofonstecker lpF/16V

Anschluß eines TNC



Komfort-Funktionen : SET-Menü
5 Taste SET drücken.
3 Taste F drücken, gedrücK halten und mit dem Orehknopt Einstellung ändern.
a Anderung mit Taste SET abschließen.
*r läBt sich auf ,,F-Tasten-Funktion" legen

Anzeige (eb ws*) s. Funktion Anzeige (äb we*) s. Funktion

St Frequenzschrine ändern F L  C H : o F 1 4
Drehknopf bei gesperrten
Bedienelementen f reischalten

F- St 10
Frequenzwechsel um 100 kHz,
1 MHz oder 10 MHz bE EP :on 29 Quittungston EIN/AUS

tH:oF 25 Relaisbetrieb EIN/AUS E  S q L  : o n 29 HF-Squelch einstellen

tsq:oF CTCSS-Betrieb EIN/AUS bnd:on 1 4
Bandgrenzen mit Drehknopf bzw im
Suchlauf überschreiten EIN/AUS

CF 100.0 CTCSS-Tonf requenz einstellen m CLr 1 7 Speicherplatzinhalt löschen

OF 0.(n Betrag derAblage lür Relaisbetrieb
einstellen (bei dUProA CH :oF 1 9

Speicherplatz-Nummer/Frequenz-
anzeige

SP ttiß.(n 1 8
Split-Frequenz im Speicherbekieb
einstellen (bei duP:or) mm :oF 23 Suchlauf markierter Soeicherolätze

dUP:oF 't8 Split-Betrieb auf Speicherplätzen bmS:oF * Speichergruppen-Suchlauf EIN/AUS

SA :oF 2A Batterie-Sparschaltung Scn: P 20 Stopp- und Wiederaufnahme-Modus
tür den Suchlauf

APO: oF * 28 Automatische Abschaltf unktion A t  A m : o n 30 Automatische Umschaltuno auf AM

P L : o F PTT-Taste sperren Am: oF 30 Manuelle Umschaltung FM/AM

F L : o F 1 4
Elektronische Sperrung der Bedien-
elemente
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TeChniSChe Daten Empfindlichkeit: ca. 0,2 FV bei 12 dB SINAD

Rauschabstand: besser als 30 dB bei 0,5 pV Ein-
Allgemeln gangsspannung

Frequenzbereicher 144 - 148 lvlHz und 430 - 440 MHz Squelch-Schwelle: kleiner als 0,2 lrv
(C-508) bzw.430 - 440 MHz und NF-Ausgang: 1OO mW an I e bei .lO% Ktirrfaktor
1.260 - 1.300 lvlHz (C-608)
Die Frequenzbereiche sind erwei- Sendeteil
terDar' 

sendeteistung: ca. 280 mw
Betriebsart: F3 

Hub: max. t5 kHz (Reaktanz-Modutation)
Mikrofon-lmpedanz: 600 o 

Nebenwelten: -40 dB oder besser
. Lautsprecher-lmpedanz: 8 () Makrofon: Elektret-Kapsel

Belriebsspannung: 2,2 - 3,5 V Gleichspannung, nomi- Anderunsen und kiümer vorbehallen.
na l3 ,0  V

Slromveörauch: Sendenrmax.2S0mA;
Empfangen: ca. 37 mA ZUbehöf

Slromverbrauch SAVE: ca. 1'l mA (SAVE-Zyklus eine
Sekunde) 

Für das c-508/c-608 gibt es bei lhrem Fachhändler lolgen-
des Zubehör, mit dem Sie die Behiebsmöglichkeiten eMeitern

Abmessungen: 64 mm x H 95 mm x T 29 mm, können:
(ohne Bedienelemente) ti.ch-Ladegerät csA.4otE, Kunststofttasche clc-502,

Gewichtr ca. 160 g mjt Antenne und Batterien Hörer-/Mikrofon-Kombination mit PTT CHP-111; Hörer-/Mikro-
fon-Kombination mit VOX CHP-l50; Helm-Clip zur Befesti-

Emp,anss,ei, flilLl,ä31!;llllilif#;#illli"ll*llliiiil"i;,
Schaltungsprinzip: Doppelsupermil 1. ZFvon 23,05 Anstecken CMP-113, Mini-Mikrofon-/Lautsprecher-Kombina-

MHz und 2. ZF 450 kHz (C-508) tion CMP-115, Nlobilhalterung CMB-ll2

- 3 2
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